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.Angeregt durch meinen verewigten Freund Prof. Ladislav 
Duda habe ich mich schon vor Jahren mit meinen beiden Söh­
nen, die damals noch im jugendlichen Alter standen, ebenfalls 
mit dem Studium der Schnabelkerfe beschäftigt und mit beson­
derer Vorliebe diese von unseren Entomologen ziemlich unbe­
achtete Ordnung gesammelt. Unsere Exkursionen beschränkten 
sich hauptsächlich auf die nächste Umgebung von Prag, die be­
kannten Ausflugsorte: Krtsch, Kundratitz, Kuchelbad, St. Prokop, 
Zawist und Wran, dann Pelz und Dablitz u. a. 0 .  m. und in 
den Ferialmonaten auf die Gegend unseres mehrjährigen Som­
meraufenthaltes (1883— 1890) in Neuhütten (Schloss Nischburg) 
an der Beraun.

Während der Sommermonate mehrerer Jahre (bis 1896) 
wurde ausserdem die entomologisch noch wenig bekannte Gegend 
von Breitenbach (bei Platten) und Schmiedeberg im böhmischen 
Erzgebirge durchforscht, wobei neben einer namhaften Zahl für 
die Fauna Böhmens noch neuer Lepidopteren und Trichopteren 
auch manche interessante Art von Rhynchoten konstatiert werden 
konnte.

Nachdem mein älterer Sohn Franz schon als Mediziner 
am 28. Feber 1891 einer tückischen Krankheit erlag und mir 
das Schicksal am 27. Mai 1904 auch meinen zweiten Sohn 
MUDr. Ottokar Nickerl, 1. Assistenten an der deutschen Uni­
versitäts-Augenklinik, entrissen hat, mithin unseren gemeinsamen 
Bestrebungen ein vorzeitiges Ziel gesetzt wurde, so glaubte ich, 
die Resultate unserer Forschungen, soweit diese die w a n z e n ­
a r t i g e n  Insekten betreffen, hier mitteilen zu sollen, um die­
selben der V ergessenheit zu entreissen, bevor noch das gesam­
melte Material in andere Hände übergeht.
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IV

Weder Fieber noch Duda haben in ihren Publikationen 
Genaueres über Fundorte m itgeteilt, so dass die hier vorlie­
genden Angaben einem künftigen Sammler beim Aufsuchen ge­
wisser Arten, speziell in der nächsten Umgebung von Prag, einen 
willkommenen Fingerzeig bieten dürften.

Auch die Angaben über das Vorkommen einiger Arten in 
unserem Erzgebirge, wenngleich das durchforschte Gebiet ver­
hältnism ässig nur klein ist, dürften zu der gegenwärtig noch 
mangelhaften Kenntnis der dortigen Hemipterenfauna beitragen 
und vielleicht von Interesse sein.

Jenen Arten, die uns von anderer Seite zukamen und un­
zweifelhaft aus Böhmen stammen, ist der Name des Sammlers bei­
gefügt; alle übrigen Arten aber, bei denen dies nicht der Fall ist, 
sind ausschliesslich von meinem f  Sohne MUDr. Ottokar Nickerl 
jun. selbst beobachtet und gesam m elt w orden, zuletzt in den 
Sommermonaten des Jahres 1903 während seines Aufenthaltes 
in Zawist bei Königsaal.

Andere in der hinterlassenen Sammlung vorfindliche Arten 
aus Böhmen, die jedoch einer genaueren Fundortsangabe ent­
behren, sind in diesem Verzeichnisse nicht aufgenommen, wes­
halb dasselbe nicht etwa als eine Aufzählung sämtlicher in 
Böhmen vorkommenden Arten zu betrachten ist.

P R A G  am 31. Mai 1905.

MDr. Ottokar Nickerl sen.
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I. Geocorisae L atr.
Coptosoma glolrns F .

Coriinelacna scarabacoidvs L .

Oilontoscelis fuliginosa L.

dorsalis F.

Odontotarsus grammicus L.

Eurygaster m aiirus L .

Pg. Immer einzeln auf Schlehen- 
büsclien. Z l i c h o w,  Juni; Pe l z ,  
Juni;

Nh. W u z n i c e l a l ,  Aug.;
Pg. Kr t s c h ,  17. Apr.; Z l i c h o w,

13. Sept.; Ko s f f ,  15. Sept.; 
Za wi s t ,  16. Sept.; unter Bir­
kengestrüpp in lockerer Erde in 
Menge, zur Überwinterung ver­
sammelt.

G r o s s - T s c h e r n i t z  (bei Saaz) 
Aug.;

Pg. Z l i c h o w,  am Bahndamm der 
Buschtöhrader Eisenbahn, einzeln,
26. Mai und 26. Juni;

Nh. Hr a d i s t e ,  Aug.;
Nh. Hr a d i s t e ,  Aug., mehrfach, 

zumeist in schon toten Exem­
plaren.

K a r l s b a d  (Maloch).
Pg. Berglehnen bei Pe l z ,  einzeln 

im Grase, 15. Mai, 15. Juli, und 
wieder im Sept.; S t. P r o k o p, 
unterhalb der Kirche, Sept.; zahl­
reicher in Z a w i s t  auf Blüten 
der Inula conyza sitzend, 18. Sept.

Pg. überall gemein.
Diese Art wurde im Jahre 1878 

mehrmals an den milchigen Kör­
nern von Roggenähren saugend 
beobachtet und als Getreideschäd­
ling eingeschickt; so von Wi c k -  
wi t z ,  von Ch l u m (b. Rakonitz), 

1
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Rysi 'n,  P u s t o v e d  und La s o -  
v i c (Pürglitzer Bezirk), 0  s t r a u 
(bei Mies) u. a. 0.

Eurygaster maurns var. p ic tu s F . Nh. im Aug. u. Sept. an den Blü­
ten von Lappa mit der Stamm­
art, aber seltener. 

hottentotus II. S. Pg. auf den Anhöhen bei K o s 1 f,
15. Aug. und S t . P r o k o p ,  un­
ter trockenem Laub und Gerolle. 

Nil. Aug.,
N e u d a u  bei Karlsbad, Aug. 

(Schindler).
var. nigcr F . Pg. in prächtigen, tiefschwarzen 

Stücken bei K o s i f  15. Sept.; 
St. P r o k o p ,  bei der Kirche, 
unter Lonicerengebüsch im dür­
ren Laub 14. Sept., 18. Sept.,
1. Okt., nebst verschiedenen Far­
benübergängen zur Stammart.

Nh. an Umbelliferen im Wu z n i -  
c e t a l  am Bache, Aug. und Sept.; 
ziemlich häufig.

Nil. S c h n a r r o w a  an Feldrainen 
zwischen Graswurzeln einzeln, 
Aug.; von L i b o c h  wurde uns 
diese Wanze im Aug. 1877 als 
angeblicher Schädling des Kar­
toffelkrautes eingeschickt.

Fg. einzeln und selten; K r t s c h
4. Juli;

Nh. S c h n a r r o w a  am Waldrande, 
im A ug.;

Pg. im April; Za wi s t ,  Anfangs 
Aug. in einem Baumschlag;

Nh. in der Anschwemmung, im Aug. 
Pg. Z a wi s t ,  16. Sept.;
Nh. Aug.;
N e u d a u  (Schindler). 
S c h m i e d e b e r g  im Erzgebirge, 

Aug.;
Pg. P e l z ;  die im Sept. von 

Schlehenbüschen geklopften Lar­
ven entwickelten sich im Okt.;

Graphosoinu lincatum L.

Aethus nigrita  F.

Cydnus aterrim us Focrst.

Sehirus morio L .

luctuosus M. & R .

sexm aculatus Ramb.
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Sehirus bicolor L .

dubius Scop. 
b igu tta tus L .

Gnntlioucus lim bosus Gcoff'r.

p ic ip es F a ll.

Sciocoris tcrreas Schrlc. 

Aelia acum inata L .

Pg. S t e r  n, Juni; S t. P r o- 
k o p  UDd Z a w i s t ,  Sept.

Nil. S c h n a r r o w a ,  Aug.;
N e u d a u  (Schindler).
Pg. Ra d o t h i ,  an Thesium.
Pg. Ku n d r a t i t z e r  Wal d,

30. Sept. unter Steinen.
Bb. auf Berglehnen unter 

grossen Steinen zwischen 
Yaccinium myrtillus, oft 
gesellschaftlich ; Juli.

(typ!) wie die Stamm- 
art und mit dieser zu­
gleich, Ende Juli 1889. 
Ziemlich häufig. Einge- 
sammelte Larven, mit 
Schwarzbeeren gefüttert, 
entwickelten sich in einer 
Blechbüchse schon nach 
3 Wochen.

Nh. Sept., nur ein einziges 
Stück.

Pg. P e l z ,  an Schlehen
20. Mai; Be l vedf cre ,  
im ersten Frühling über­
all im Sonnenschein auf 
Wegen herumlaufend, in 
Menge;

Pg. Wr a n ,  3. Mai;
Nh. auf Feldrainen zwi­

schen Gras nicht selten, 
Aug.;

Pg. in lockerer Erde und 
unter trockenem Laub.

Pg. Kr t s c h ,  an Waldrän­
dern 2. Mai, 27. Mai; 
St. P r o k o p  2. Juli; 
Z a w i s t  u. a. 0 . im Juli 
und Aug.;

L u z n a  2(J. Juli;

var. concolor 0 . N ick . jun. 
Statt. E . Z . 189 2  p ag . 62  Bl).

1*
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Aclia K lu fjii H alm  

rostra ta  Uoh.

Neotiglossa pusilla  Gmcl. 
Stagonomus pu sillu s II. S.

Eusarcoris acneus Scop.

venustissim us Sehr. 
(:melanocephalus F .)

Rubiconia interm edia Wolff. 

Staria lunata Hahn

Pg. St. P r o k o p  19. Jun. einzeln 
und selten; desgleichen in einem 
Waldschlag der Bahnstation Lu­
is n a-L i s an.

Pg. vom Apr. bis in den Spätherbst 
überall an Waldrändern und auf 
Wiesen, namentlich gern auf den 
Blüten von Achillea millefolium, 
P e l z  29. Apr., 27. Mai, 24. Jun.-, 
Z l i c h o w  13. Jun.; S t. P r o k o p  
19. Jun.;

L u z n a  29. Juli;
Diese Art wurde zu wiedcrholten- 

malen als Getreideschädling an 
jungen Kornähren gleichzeitig mit 
Eurygaster maurus beobachtet: bei 
M i e s  10. Jun. 1878,  ferner im 
P ü r g l i t z e r  und H a k o n i t z e r  
B e z i r k e .

Nh. Aug.;
Nh. beim Forsthausc „Grüne Baude“ 

in einem Waldschlag zwischen Fra- 
garia vesca, im Aug., nicht häufig.

Pg. Z a w i s t  auf Wiesen an Achillea 
Jul. bis Sept.; die Larven lassen 
sich leicht erziehen; Sept.; über­
wintert.

Nh. Jul. u. Aug. von Wiesenblumen 
gekötschert.

Pg. Z a w i s t  bei der Nickerltafel und 
im zweiten Tal an Urtica dioica. Aug.

Nh. W u z n i c e  an Nesseln am Bache 
recht häufig, Aug. u. Sept.; bei län­
gerer Aufbewahrung in Alkohol er­
halten die Tiere durch Entfettung 
ihre lebhafte schöne Färbung.

Pg. Z a w i s t  16. Sept., immer nur 
einzeln.

Nh. A ug.;
Pg. P e l z ,  beim Felsenschlösschcn 

an Syringa in Menge, 22. Mai; 
K u c h e l b a d  18. Sept.;
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Perilmlus vernalis Wolff.

sphaeelatus F.

Carpocoris fuscispinus Boh.

nigricornis F. 
(eryngii Halm)

lunulatus Gocze 
( lynx  F.)

varius F .

baccarum L. 
(verbasci De Geer)

Piilomena prasin a  L .

var. subm bes- 
cens GorsJd

Za w i s t  an felsigen Lehnen an der 
Moldauseite im Sept.;

Nh. Aug.;
Pg. P e l z  22. Mai; K u c h e l b a d  

2. Sept. häufig.
Nh. an Verbascum thapsiforme und 

Lappa im Aug.;
Pg. immer einzeln und selten;
P e l z  15. Mai und im Sept.; St. 

P r o k o p  2. Juli; Za w i s t  16. 
Sept.; Larven vom Sept. ent­
wickelten sich im Okt.; überwin­
tert.

Nh. Aug.;
Pg. an Disteln, Kletten, Königs­

kerzen und anderen Pflanzen über­
all gemein.

Nh. beim Forsthause ,,Grüne Baude“ 
in einem Waldschlag an Atropa 
belladonna mit der vorigen Art. 
Aug.;

Pg. auf Euphorbia cyparissias, Zl i ­
eh o w am Bahndamm der Buschte- 
hrader Bahn 11. Juni; St. P r o ­
ko p an der Berglehne unterhalb 
der Kirche. Aug. u. Sept., ziem­
lich häufig.

Pg. viel seltener als die vorigen Ar­
ten. 18. Apr. 8. Juni;

Pg. die gemeinste Art dieser Gat­
tung, überall;

Nh. an und unter Verbascumarten 
Aug. u. Sept.;

P)b. an Wiesenblumen, Aug.;
Pg. überall sehr häufig, auf Eichen, 

Birken, Haseln und anderem Ge­
sträuch, besonders an Urtica dioica.

Pg. K u c h e l b a d  29. Mrz., K os Ir
4. Apr., St. P r o k o p  Apr., (nach 
der Überwinterung). K u c h e l b a d  
S ep t, Z a w i s t  15. Sept. und
5. Okt. (im Winterkleid).
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P. subrubescens ist keine Varietät, 
sondern die im Herbste lederbraun 
sich verfärbende grüne Stammart, 
die unter Moos und trockenem 
Laub überwintert und im Früh­
jahr wieder erscheint, aber nicht 
mehr die grüne Färbung annimmt. 
Grüne Individuen überwintern nicht! 
Zahlreiche Versuche mit mehreren 
Hunderten von Individuen!

(siehe: Tätigkeitsbericht der Ges. 
f. Physiokratie 1892— 96 pag. 0; 
Vortiagdes Med. Cand. Ot. Nickerl 
„über winterliche Farbenänderung 
(Anpassung) der Arten aus der 
Wanzengattung Palomena und de­
ren vermeinten Farbenvarietäten P. 
subrubescens Gorski und P. simu- 
lans Put. als blosses Winterkleid“.)

Palomena virid issim a Pod. Pg. gleichzeitig mit der vorigen Art, 
aber nicht so häufig.

var. sim ulans Put. (Winterfärbung) Sept.;
Pitedia ju n iperin a  L .

pinicola M . & P . 

Piczodorus litu ra tu s F .

Nh. am L i sek  an Wachholderbüschen 
im Aug. d. J. 1887 und 1888 
ziemlich häufig; seither nicht wie­
dergefunden.

Nh. am L i s e k  mit der vorigen Art, 
aber viel seltener, Aug.;

Pg. K u c h e l b a d  11. Sept., Za- 
wi st  5. Okt. und Kr t s c h  17. Apr„ 
u. 2. Mai nach der Überwinterung, 
auf allerlei Gebüschen.

Nh. auf Kleefeldern, häufig. Aug.
var. a lliaceus Gom. Pg. K r t s c h  2. Mai;

Raphigaster sa g ittife r  G oezt Pg. S t. P r o k o p ,  vor Jahren ein­
mal im Herbste zu vielen Hunder­
ten an den Wänden der Kirche 
emporkriechend beobachtet, seit­
her nicht wieder. Diese von Duda 
als gemein bezeichnete Art scheint 
in der Umgebung von Prag zu den 
selteneren zu gehören.
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Penlatoina rufipcs L.

Euryrlema Fieberi Schum.

fcstivum Fieb.

ornatum L . 

oleraccum L.

Picromerus biäens L.

Anna custos F .

Troilus luridus F.

Rhacnguallius pun ctatu s L.

Pg. in Waldschlägen an Birkenbüschen 
Ivrt s ch,  S t e r n  u. a. 0. im Jun.; 
Z a w i s t  Aug.;

Nh. Jul. u. Aug.;
Pg. Pe l z ,  an Isatis tinctoria in Menge 

22. Jun.; J a r o w- Ho mo  1 e, an den 
Blüten von Alyssum saxatile 3. Mai;

Nh. bei Z b e c n o  an felsigen Abhän­
gen, an derselben Pflanze 6. Juni; 
die Larven lassen sich sehr leicht 
erziehen.

Nh. W u z n i c e t a l  an Verbascum 
thapsiforme, und auf Umbelliferen am 
Bache, Aug., sehr häufig;

Pg. K r t s c h an Hypericum, im Aug. 
(Gürtler) ;

Pg. überall auf Wiesen und in Gärten, 
Apr. bis Okt.; an Gemüse zuweilen 
als Schädling.

Pg. P e l z  19. Jun.; Z a w i s t  (im Bfe- 
zaner Tale) am Bache an Polygonum 
hydropiper, Sept., sehr häufig.

Nh. am L i s e k auf Haselbüschen, 
Aug.;

Bb. einzeln von Weiden geklopft, Jul. 
u. Sept.;

Pg. I vr t s c h 2. Mai; P e l z  19. Jun.; 
K u c h e l b a d  und Z a w i s t  an 
Eichen, Sept. u. Okt. häufig.

Nh. am L i s e k ,  an Haselbüschen, 
Eichen, Birken u. a., Aug.;

Pg. K r t s c h  14. Apr.; K u c h e l b a d  
2. Sept.; Z a w i s t  Aug. und 5. Okt.;

Nh. am L i se k  an Haseln, Aug.;
L i s s a  a. E. 7. Jul. an Weiden.
Bb. Jul., an Weiden.
Pg. Z a wi s t - J a r o w an Weiden, Ende 

Aug., immer einzeln und selten.
Nh. an niederem Weidengebüsch. Aug., 

(ex larva).
S c h m i e d e b c r g ,  an Salix cinerea 

Aug.;
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Jalla dumosa L .

Zic.rona coerulea L .

Acanthosoma hacmorrhoidale L .

Elasm ostcthus dcntatus B e G.

Elasmucha fcrrugnta F .

in terstincta  L .

Cyphostethus tris tr ia tu s  F . 

Spathor,cva laticornis Schill.

Pg. K o s f r  15. Sept.; P e l z  im 
Sept.; Z a w i s t  an Eichen, 
Sept.; S c h a r k a  an Hasel­
büschen A ug.;

Nh. S c h n a r r o w a  unter Erdbee­
ren im Aug. (ex larva), eine 
seltene Art!

Pg. unter Büschen von Rosa ca- 
nina, in lockerer Erde, nicht 
selten. Z l i c h o w  Jun.; P e l z
14. Mai; Z a w i s t  25. Aug.;

Nh. A ug.;
L u z n a - L i s a n  29. Juli;
Pg. E u c h  e i b a d  im Aug.; Z a- 

w i s t  an Eichenbüschen, Aug. u. 
Sept.;

Nh. N i s c h b u r g  am Schlossberg, 
Sept., überall ziemlich selten.

Pg. E u c h  e i b a d  vou Eichen ge­
klopft 11. S ept.;

Nh. auf Birken, im Aug.;
Nh. am L i s e k  auf Schwarzbeeren 

in grösser Zahl, im Sept.;
Pg. eine allenthalben häufige Art. 

Wr a n ,  an Birken 11. Apr.; 
E r t s c h  2. Mai; St e r n  20. Jan.; 
E u c h e l b a d a n  Eichen 2 .Sept.; 
Z a w i s t  1. Sept, an Erlen u. 
5. Okt. an Birken; St. F r o k o p  
u. a. 0 .

Nh. im Aug.;
Bb. Z w i t t e r m ü l i l  an Birken, 

Juli;
Nh. L i s e k  u. Forsthaus „Grüne  

B a u d e “ an Wachholderbüschen 
im Sept., sehr selten.

Pg. P e l z  8. Jun., 19. Jun. und 
wieder im Sept.;

Nh. in lockerer Erde zwischen 
Graswurzeln und Steinen, Aug. 
u. Sept.; auf Rainen der Schnar­
rowa,  nicht häufig.
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Spathocera Dalm anni Schill. 

Coreus scapha F.

Mesocerus m arginatus L. 

Syromastes quadratus F .

Gonocerus acutangulus Goese 

Pseudophloeus F allcn i Schill.

Pathysolen nuhilus F a ll.

Arenocoris spinipcs F a ll. 

Dasycoris dcnticnlatus Scop.

Nh. ebenda wie die vorige Art, aber 
recht selten; Aug. u. Sept.;

Pg. Z a w i s t ,  am HradistS unter 
vertrockneten Blättern von Yer- 
bascumarten, in grösserer Zahl, 
im Sept.; R a d o t l n ,  auf Rainen. 
Ende Aug.;

Nh. In Waldschlägen auf blühender 
Atropa belladonna in Menge, Aug. 
Eine wohlriechende Wanzenart!

Pg. an verschiedenen Gebüschen, vom 
Juli bis Oktob., überall sehr ge­
mein.

Pg. Unter trockenem Laub und zwi­
schen Geröll. Ko § i r  4. Apr.; 
P e l z  Sept.; S t. P r o k o p ,  bei 
der Kirche, Sept.; Z a w i s t ;  
unter Verbascumarten, 15. Aug.,
16. Sept.;

Nh. S c h n a r r o w a  u. a. 0.
Pg.  P e l z  19. Juni; Ko § l r  im 

Sept.; Zawi st ,  an Eichen 5. Okt.; 
J a r o w , an wilden Rosen, in 
Menge 25. Aug.; die Larven ent­
wickelten sich im Sept.;

Pg. in lockerer Erde und unter 
dürrem Laub, St. P r o k o p  bei 
der Kirche 18. Sept.; Pe l z ,  im 
Sept.;

Nh. auf der S c h n a r r o w a  an 
Rainen, nicht selten, Aug. und 
Sept.;

Pg. K o s l r  15. Sept., St. Pro­
k o p  18. Sept. zugleich mit der 
vorigen A rt;

Nh. H r a d i s t e ,  S c h n a r r o w a  
an Rainen zwischen Graswurzeln, 
Aug. und Sept.;

Nh. Ein einzigesmal in einer Fich­
tenanpflanzung unter Yerbascum, 
Ende Aug.;

häufig zwischen niedern Pflanzen, an 
Rainen und zwischen Geröll.
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Alydus calcaratus L.

Stenocephalus a y ilis  Scop.

Corizus hyosciam i L.

Rhopal us abutilon llossi

crassicornis L .

subrufus Gmel. 
parum pim ctatus Schill.

Pg. P e l z  14. Mai, 24. Juni: 
K u c h e l b a d  22. Mai; Mal -  
w a z i n k a  15. Juni; St. P r o ­
k o p  2. Juli; Z a w i s t  Anf. 
A ug.;

Einzeln an trockenen sonnigen 
Anhöhen und zwischen Gestein;

Pg. St. Pr o k o p  2. Juli, 29. Aug.; 
P e l z  7. Aug., 4. Sept ; K u­
c h e l b a d  Aug.; Z a w i s t  
A ug.;

Nh. im Aug.
an Disteln und zwischen Heide­

kraut.
Pg. in den Steinbrüchen am weis- 

sen Berg 30. Mrz., 31. Mai; 
K u c h e l b a d  17. Apr.; Ko- 
s lr  15. Sept.; S t. P r o k o p
29. Aug., 14. Sept., 1. Okt. 
an Centaurea paniculata.

G r o s s - T s c l i e r n i t z .  Sept.;
Bb. im Sept.;
Pg. z  a w i s t im Aug.;
Nh. an blühendem Verbascum, 

Kletten, Disteln, Echium u. a. 
häufig;

Bb. im Aug., seltener.
S c h m i e d e b e r g  Aug.
Nh. Aug.;
L u Z n a ,  Station der Buschtö­

hrader-Eisenbahn, 22. Juli;
Bb. in Waldschlägen an Epilo- 

bium angustifolium, im Juli;
L u z n a  22. Juli;
Nh. überall häufig A ug.;
Bb. Juli;
Pg. Z a w i s t  Juli;
Nh. an Kletten, A ug.;
auf verschiedenen blühenden Pflan­

zen, überall häufig.
Pg. Z a w i s t  28. Apr.; K r t s c h

2. Mai; K os Ir 15. Sept.; St. 
P r o k o p  17. Sept.;

Nh. W u z n i c e  6. Juni:
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Rhopalus rufus Schill.

tigrinus Schill. 

Myrmus miriform is F a ll.

Chorosoma Schillingi Schml. 

Berytus tipu larius L .

Neides clavipes F. 

minor H. S.

Signoreti Fiel).

crassipes H. S.

Metacant hu s clegans Gurt.

Lygacus equestris L .

Nh. auf blühenden Kletten in der 
W u z n i c e ,  im Aug.;

Pg. Z i z k o w  30. Mai;
Nh. in Waldschlägen, im Aug.;
Pg. Za wi s t ,  an Waldrändern, Aug.;
Nh. Aug.;
L u z n a  22. Juli;
Bb. an Wiesenblumen, Juli u. Aug.;
S c h m i e d e b e r g ,  im Aug.;
Pg. Pe l z ,  ein einziges Exemplar ge- 

kötschert, 4. Sept.;
Nh. In Strassengräben an Gräsern 

(Bromus), einzeln im Aug.;
Pg. St. P r o k o p  30. Aug., 1. Okt.; 

Z a w i s t  unter dürren Blättern von 
Verbascumarten, im Aug. u. Sept.;

Nh. zwischen trockenem Laub und 
Steinen, Aug.;

L u z n a  auf Waldblössen. 29. Juli;
Nh. an Rainen, zwischen Graswurzeln 

ziemlich häufig, Aug.;
Nh. Mit der vorigen Art, im Aug.;
Bb. in einem Stoppelfelde in Menge. 

Ende Juli;
Pg. Z a w i s t  18. Sept.;
Nh. S c h n a r r o w a ,  an trockenen 

Rainen, ziemlich selten, Aug.;
Pg. am B o h d a l e c  bei Michle, an 

Feldrainen unter Steinen, nicht 
häufig. 10. Apr.;

Nh. Aug.;
Pg. Pe l z ,  unter Galeopsis in Mehr­

zahl. 4. Sept.; Za wi s t ,  Aug.;
Nh. an Ononis repens, nicht häufig; 

Aug.;
Pg. Za wi s t ,  häufig an Vincetoxicum 

officinale, Juli u. Aug., im Herbste 
(Ende Sept. und Okt.) in den 
Mauerritzen des 1. Altans daselbst 
zur Überwinterung versammelt, in 
Menge. St. P r o k o p  20. Apr.,
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Lygaeus sa x itilis  Scop.

aJbomaculatus Goczc

superbus Poll. 

Arocatus lloeselii Schum. 

Nysius jacobacac Schill.

thym i Wolff. 

scnecionis Schill.

ericae Schill, 

punctipennis H. S. 

Cynms glanäinolor Hahn

claviculus F a ll.

1. Okt. und später an der Kirchen- 
mauer; Pe l z ,  Juni;

Nh. auf blühenden Kletten, Juli u. 
Aug.;

Nh. auf Blüten von Tanacetum, zahl­
reich, im Aug.

Pg. St. P r o k o p ,  mehrere Stücke 
unmittelbar bei der Kirche, 1. O kt.; 
an der Fahrstrasse nach T o ß n a 
oberhalb Zawist, 3 Exempl., Aug. 
1903;

Nh.  Auf der S c h n a r r o w a ,  zwi­
schen Steingeröll, im Juni, nicht 
häufig.

Pg. Z a w i s t ,  am Bahndamm bei 
J a r o w,  im Aug., selten.

Nh. nur ein einziges Exempl., im 
O kt.; (Illing.'

an Senecio jacobaea.
Nh. Aug. (in cop.)
Bb. P e c h ö f e n  und am P l a t t e n e r  

B e r g  im Juli u. Aug., recht häu­
fig, immer brachypter.

an Thymus serpyllum,
Pg. P e l z ,  im Sept.;
Nh. im Aug.;
an Senecio silvaticus.
Pg. Z a w i s t  Aug.; P e 1 z Sept.; S t. 

P r o k o p  1. Okt.;
Nh. sehr häufig, Aug. (in cop .);
L u i n a  29. Juli;
Pg. P e l z ,  Sept.; Za wi s t ,  Aug;
Nh. in Heidekraut, Aug.;
Nh. an Thymus, häufig im Aug. (in 

cop.);
Nh. Ou p o f t a l ,  30. Juli;
S c h m i e d e b e r g, zahlreiche I^arvcn 

am Moor von Scirpus gekötschert 
und erzogen, Aug.;

Pg. Kr t s c h ,  zwischen Heidekraut
27. März; Z i z k o w  an Ruderal-
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pflanzen 30. Mai; Z a w i s t
16. Sept.; Wr a n ,  in trocke­
nem Laub unter Eichenbüschen 
31. Aug.;

Isclinorliynchus rescdae Fan z. Pg. Mi c l i l er  W ald,  aus trocke­
nem Eichenlaub massenhaft ge­
klopft 27. März ; K r t s c li
2. Mai; P e l z  20. Mai; K u­
c h e l b a d  22. M ai; Z a w i s t  
18. Sept.;

Bb. J u n g e n h e n g s t ,  an Bir­
ken, Juli;

var. flavicor-
n is D uda. häufig unter der Stammart in 

trockenem Eichenlaub, Kr t s ch
27. März.

(Jeocoris yryllo idcs L.

d ispar W aga

Heterogaster artem isiae Schill, 

urticae F .

Platyplax salviae Schill.
Oxycarenus modestus F a ll.

Plociomerus fractico llis  Schill.

luridus Hahn 
Rhyparochromus antennatus Schill. Nh. Aug.;

Nh. O t r o c i n ,  an begrasten, 
steinigen Hügeln, 17. Aug.; 
I l r a d i s t e ,  an Rainen und 
Feldrändern, ziemlich häufig, 
(auch in cop.) im Aug.; Fär­
bungsvarietäten seltener. Ein 
schön entwickeltes geflügeltes 
Exemplar von ebendaselbst.

Nh. Hr a d i S t ß ,  an derselben 
Stelle mit der vorigen Art, 
aber sehr selten. Aug.;

Nh. an Artemisia campestris sel­
ten, im Aug.;

Pg. St. P r o k o p  18. Sept.;
Nh. an Urtica dioica, Aug. u. 

Sept., sehr häufig;
K a r l s t e i n ,  28. Mai (Sekera).
Pg. Z aw i s t, im Aug., sehr selten.
Nh. von Erlen geklopft, Sept. u. 

Okt.;
S c h m i e d e b e r g ,  am Moor von 

Scirpus gekötscheit, 1 Exem­
plar, im Aug.;

Bb. im Juli;
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Rhyparochromus hirsutus Fiel).

chiragra F . 

Tropistethus holoscriceiis Schlts.

Pterotmetus staphilinoides liu rm .

Ischnocoris anyustulus Boh.

punctulatus Fieb. 

Macrodcma micropterum Gurt.

Pg. S t. P r o k o p ,  unter abge­
fallenem Mörtel bei der Kirche,
21. Aug., 1. Sept., 21. Sept.; 
nicht selten.

Nh. an Rainen zwischen Gras­
wurzeln, im Aug ;

Pg. K r t s c h  17. Apr.; P e l z  
l'J. Juni; St. P r o k o p ,  mit 
R. hirsutus häufig 30. Aug.,
1. Sept.;

Nh. an trockenen Rainen, im 
Aug.;

Pg. Wr a n  in trockencm Laub 
unter Birkenbüsclien, 28. Apr. 
immer nur einzeln; Z l i c h o w  
am Bahndamme 10. Juni; K o- 
s l r 15. Sept.; Z a w i s t  
18. Sept.;

Nh. beim Forsthause „Grüne 
Baude“ in Waldschlägen unter 
abgefallenem Laub, Sept.;

Pg. Kr t s c h ,  unter Heidekraut, 
Anfang Apr.;

Nh. H r a d i s t e, auf einem Felde 
in den hohlen Stengeln von 
aufgehäuftem trockenem Kar­
toffelkraut, in Menge. Sept. 
(macropt. und brach} p t.);

Pg. Kr t s c h ,  zwischen Heide­
kraut 27. März ; Wr a n ,  unter 
Eichenbüschen (in copula) 
31. A ug.;

Nh. in Waldschlägen in trocke­
nem Laub unter Birken, 
Sept.;

Nh. Mit der vorigen Art, nur 
1 Stück. Sept.;

Pg. Krt sch,  aus dürrem Eichen­
laub geklopft 27. März;

W r a n ,  unter Eichenbüschen
31. Aug.;

praetex ta tu s H. S.
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Plinthisus brcvipennis L ntr.
(brachypt.) Pg. K r t s c h , unter Heidekraut

17. März;
— biclentulus H . S.

(m aropt.) Z a w i s t ,  im Juli;
Nh. auf der S c h n a r r o w a ,  an Rai­

nen zwischen Graswurzeln, Aug. u. 
Sept.;

Acompus rutipes Wolff. Nh. Aug.;
Stygnoeoris rusticus F a ll. Pg. K u c h e i b a d ,  unter trockencm

Laub zwischen Steinen bei der 
Bahn 28. A pr.; Tr o j a ,  von W ei­
den geklopft 28. Aug.;

Nh. in Waldschlägen beim Forsthause 
„Grüne Baude“, unter Birkenbü­
schen. Sept., auf der S c h n a r ­
r o w a  im Rasen der Feldraine, 
im Aug.;

pcdcstris F a ll. Pg. Z a w i s t ,  an freien sonnigen
Stellen unterhalb des 1. Altans zwi­
schen Grasbüscheln und im Sande, 
selten. 18. Sept.; Wr a n  8. Juli;

Nh. im Sept.;
fuligincus Gcoffr. Pg. Pe l z ,  im Sept.;

Nh. an denselben Stellen wie Stygn. 
rusticus und mit diesem zugleich.

pygm aeus F . G r o s s - T s c h e r n i t z ,  an Waldrän­
dern zwischen Heidekraut, Ende 
Aug.;

Peritrechus geniculatus Hahn  Nh. an Rainen, spärlich, im Aug.;
Microtoma a tra ta  Goeze Pg. Z 1 i c h o w, am Bahndamme unter

Echium und zwischen Thymus, Po- 
tentilla und ändern niedern Pflan­
zen im Juni; S t. P r o k o p, in dür­
rem Laub unter Lonicerabüschen, 
immer einzeln 21. Aug., 14. Sept.; 
K u c h e l b a d ,  an sonnigen Fels­
lehnen im Sept.;

Nh. S c h n a r r  owa,  in Geröll und 
zwischen Steinen, im Aug.;

Trapezonotus anorus F lor. Nh. an trockenen Feldrainen, sehr
selten, Aug.;
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Trapezonotus agrestis F a ll.

Sphragisticus nebulosus F a ll . 

Calyptonotus R olandri L .

Pachym m is lyuceus F.

Aphanus pedestris Farn.
( — bardanae P reyssl)

vulgaris Schill, 

p in i L .

phoeniceus Rossi.

Pg. K r t s c h  27. März; Za wi s t  
28. Juli; Z l i c h o w  13. Sept.; 
St. P r o k o p  18. Sept.; P e l z  
im Sept.;

Nh. an Feldrainen zwischen Ge­
stein und Gras ziemlich häufig, 
im Sept., (macropt. und bra- 
chypt.);

Pg. Z a wi s t ,  auf der Wiese bei 
Jar ow, ziemlich häufig, 25. Aug.;

immer einzeln und selten.
Pg. S t e r n  10. Apr.; K r t s c h  

unter Heidekraut, 17. Apr.; Za­
w i s t  (HradistS) zwischen Thy­
mus, Potentilla und ändern nie- 
dern Pflanzen, im Sept.;

Nil. auf der S c h n a r r o w a ,  an 
den Rändern von Steinhalden 
zwischen dürrem Laub, Aug. u. 
Sept.;

Pg. S t. P r o k o p ,  an sonnigen An­
höhen; Z a w i s t  28. Juli;

Nh. überall auf Rainen Aug. u. 
Sept.; L i s s a  a. E. 7. Juli;

Pg. Kr t s c h ,  zwischen Steingeröll 
1 7. Apr.; St. Pr okop 20. Apr.; 
Z a w i s t  im Aug.;

Nh. Aug. u. Sept.;
T s c h a c h w i t z  bei Saaz; aus den 

Hopfengärten am 25. Novb. 1900  
in grösser Menge (irrtümlich für 
einen Hopfenschädling) erhalten. 
Das Tier überwintert unter den 
aufgeschichteten Hopfenstangen 
und erscheint in den ersten son­
nigen Frühlingstagen.

Nh. in Kiefernwäldern, häufig im 
Aug. u. Sept.;

Unter niedern Pflanzen und zwi­
schen Geröll, verbreitet, aber 
immer einzeln.
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Beosus luscus F.

Emblethis verbasci F.

yriseus Wulff

Eremucoris plebcjus F all.

Pg. St. P r o k o p  20. Apr.; Z 1 i c h o w  
am Bahndamm 26. Mai, 10. Juni; 
Z a w i s t  3. M ai;

Nil. W u z n i c e  6. Jun.;
Pg. K u c h e i b a d ,  an der Bahn beim 

Kreuz, unter trockenem Laub 17. Apr.; 
P e l z  27. Mai, 22. Jun., und wie­
der im Sept.; St. P r o k o p ,  bei 
der Kirche 18. Sept.;

Nh. Ot r o ö l n ,  unterSteinen 17. Aug.;
Pg. Z 1 i c h o w , am Busclitöhrader 

Bahndamm 10. Juni; S t. P r o k o p  
im Sept.; Za wi s t ,  unter trockenen 
Blättern von Verbascum, im Sept.;

Nil. S c h n a r r o w a  auf trockenen 
Rainen nicht selten, im Aug. u. Sept.

Pg St. P r o k o p ,  bei der Kirchc in 
Mehrzahl 14. Sept. und nicht mehr 
wieder.

an Waldrändern unter trockenem Laub 
Pg. K r t s c h ,  zwischen Heidekraut 

17. Apr.; S t e r n  20. Juni; Za­
wi s t  16. Sept.;

Nh. an Rainen, im Aug.;
podagricus F . Pg. Za wi s t ,  an Waldrändern bei der

Eisenbahn, unter Laub und Steinen, 
ziemlich häufig 3. Mai u. 16. Sept.;

erratic-us F . Nh. Ot r o c l n ,  auf einem freien Hü­
gel, unter Steinen ziemlich selten 
17. Aug.;

Dryiniis pilicornis M . &• l i .  Pg. St. P r o k o p  1. Sept.;
Nh. an Rainen, selten, im Aug.;

sylvaticus F. Pg. St. P r o k o p  20. Apr., 18. Sept
P e l z  im Sept.;

Nh. unter abgefallenem Laub in Ge­
büschen, Sept.;

brunneus Sahib. Pg. 18. Apr.; St. P r o k o p  1. Sept.;
Z a w i s t  an Feldrainen, im Juli 
1903.

Nh. Grüne Baude, unter Birkenbüsclien, 
immer selten, im Sept.;

2
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Scolopostethus p ic tu s Schill.

decoratus Hahn

afßnis Schill.

Notuchilus cuntractus 11. S.

(iastrodcs abictis L.

Pyrrhocoris apterus L.

Picsma variab ilis Fieb.

capita ta  Wulff'

Pg. Z a w i s t ,  im BreSaner Tale 
aus einer hohlen Erle in Menge 
ausgeraucht, 28. Apr.;

Pg. Z a w i s t ,  auf der Felslehne 
unterhalb des 1. Altans, zwischen 
Gras und Steinen, selten. 18. Sept.;

Pg. im ehemal. botan. Garten in 
S m i c h o w unter trockenem Laub 
überwinternd 1. D ez.;

Nh. W u z n i c e ,  am Bache auf Ur­
tica dioica, alljährig zahlreich (in 
cop.) gleichzeitig mit Eusarcoris 
venustissimus, im Aug. u. Sept.;

Pg. K r t s c h, von Eichenbüschen 
geklopft, nicht häufig 28. März, 
17. Apr.; S t e r n  30. Juni; 
Wr an,  in abgefallenem Laub un­
ter Eichen, 1 Expl. 31. Aug.;

U n t e r b a u t z e n ,  aus Tannen­
zapfen zahlreich, (Fierlinger);

R e n t s c h  (Schindler);
Gemein und in grossen Gesellschaf­

ten an alten Lindenstämmen und 
Mauern während des ganzen Jahres.

Pg. B a u m g a r t e n ,  Linden-Allee. 
Vollkommen geflügelte Exemplare 
in manchen Jahren häufiger; so 
in S t. P r o k o p  14. Sept. 1888  
und 26. Aug. 1893;

Eine bisher nicht erwähnte Varie­
tät, wo der kleine schwarze Punkt 
am Grunde im Corium fehlt, sel­
ten. S t. P r o k o p  26. Aug.;

an Herniaria glabra.
Pg. Z a w i s t - J a r o w  am Flussufer, 

Aug.;
Nh. an sandigen Stellen auf der 

Insel. Aug.;
T s c h a c h w i t z  bei Saaz, an Rainen 

zwischen Hopfengärten 26. Okt.;
Pg. Mi c h l e ,  an Ruderalpflanzen, 

Atriplcx, (henopodiurn (macro- 
ptcr) 22. Juli;
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Piesma m aculata Lap.

Serenthia lacta F all

mficornis Germ. 

Campylostira verna L .

Acalypta musci Schr/c.

niyrinu F all, 
macrophthabna F ie l.

(jracilis Fieb. 

parvtila  F all. 

Dictyonota tricornis SchrJc.

var. erythro- 
phthalm a Fieb.

Pg. K r t s c h  von trockenem Eichen­
laub geklopft 27. März; St. 
P r o k o p  20. April, 17. Sept.; 
P e l z  und Z a w i s t  im Sept.; 
W ran, unter Eichenlaub 31. Aug.

Nh. an Hieracium pilosella, im Sept.
Nh. Ot r o ö f n  auf sandigen, etwas 

feuchten Stellen, an Juncus bu- 
fonius in Mehrzahl, im Juli; 
S c h n a r r o w a  an Rainen unter 
Thymus, Aug.;

Nil. mit der vorigen Art, doch be­
deutend seltener, im Juli;

Pg. In den Steinbrüchen am wei s -  
s en Be r g ,  unter Steinen, ziem­
lich selten, 20. März, 31. Mai;

Nh. Ot r o ö i n ,  im Moos, nicht häu­
fig, im Aug.;

Nh. an Rainen im Aug.;
Pg. Z 1 i c h o w, von Gras gekötschcrt

11. Juni;
Nh. S c h n a r r o wa ,  an Rainen, Aug.
G r o s s - T s c h e r n i t z  bei Saaz. Aug.
Bb. von Gras und Wiesenblumen 

gekötschert, 8. Jul.;
Nh. an sonnigen Abhängen, unter 

Thymus; nicht häufig, Aug.;
G r o s s - T s c h e r n i t z ,  Aug.;
Nh. Ot r o ö i n ,  im Tannenwald aus 

Moos gesiebt, in zahlreicher Menge; 
Aug.;

Pg. Z l i c h o w  am Bahndamm von 
Gras gekötschert, 10. Juni; Wran  
8. Juli;

Nh. S c h n a r r o w a  unter Steinen
16. Aug., auf der Insel an Si- 
lene inflata 18. Juli;

Bb. An Wiesenblumen, Eide Juli;
Pg. Z l i c h o w  mit der Stammart

10. Juni;
Nh. Aug.;

2*
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Dictyonota strichnocera Fieb. 

Derephysia foliacea F all.

Gali'iitiiö m aculatus 11. S. (macrupt.)

var. subglobosus II. S.

Kurycera coruuta Thnuby. 

Monantliia am pliata Ficb. 

carilui L .

c ilia ta  Ficb. 

yrisca  Germ.

Pg. P e l z ,  an sonnigen felsigen 
Lehnen 19. Juni;

Pg. Z l i c h o w ,  immer einzeln, 
13. Juni; 23. Juni;

Nh. an Rainen, zwischen Gras, 
im Aug.; L i s s a  a./E. auf 
Wiesen gekötschert 7. Juli;

S c h m i e d e b e r g ;  im Aug.;
Pg. auf Anhöhen bei Pe l z ,  vom 

Grase gekötschert 8. Juni und 
nur diesmal in Mehrzahl be­
obachtet ;

(brachypt.)
Pg. Z l i c h o w,  an Bahndämmen 

im Grase 23. Juni; Pe l z ,  
mit der macropt. Form 19. Juni;

Nh. Ot r o ö l n ,  S c h n a r r o w a  
an Rainen zwischen Gras­
wurzeln unter Steinen, einzeln 
und in Gesellschaften von über 
hundert Individuen beisammen 
(immer nur brach.) Aug.;

Pg. K u c h e l b a d ,  am Abhang 
unter der Kirche an Teucrium 
chamaedrys 22. Mai; P e l z  
24. Juni.;

Nh. in einem Waldschlag beim 
Forsthause „Grüne Baude“ 
von Disteln geklopft, selten 
u. nur wenige Stücke, 30. Aug.;

Pg. überall an Disteln (Carduus 
acanthoides und nutans) ge­
mein , Z i i  lc o w 2. A ug.; 
S m i c h o w  im ehem. botan. 
Garten, Z a w i s t  im A ug.; S t. 
P r o k o p  1. Sept.; u. a. 0 .

Nh. S c l i n a r  rowa,  an der Un­
terseite der frischen Blätter 
von Yerbascum lychnitis ein­
zeln sitzend. Juli u. Aug.

Pg. St. P r o k o p ,  bei der 
Kirche an Centaurea panicu-
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Monantliia capueina Germ.

earthusiana Gocsc 
(eryngii L a tr .)

lata, häufig im Aug,; P e l z  
au derselben Pflanze in ver­
schiedenen Entwicklungsstadien 
24. Juni, 7. Aug.;

Fg. Ko s i r ,  an sonnigen kahlen 
Abhängen unter Thymus ser- 
pyllum, ziemlich selten 15. Sept.; 
Z a w i s t  beim 1. Altan 28. Apr. 
und Ende Aug. 1903;

Nh. an und unter Thymus häu­
figer, Jul. bis Sept.;

Pg. bei S t r a s c h n i t z ,  an den 
Blättern von Eryngium, häufig
2. Juni; P e l z  27. Mai und
22. Juni; H l u b o ö e p  und 
St.  P r o k o p  29. Aug.;

melnnoeephala P anz. Pg. P e 1 z vom Grase gekötschert,
einzeln und selten 20. Mai, 
24. Juni;

(juadrimaculata W olff Pg. K u n d r a t i t z  23. Mai; Za­
w i s t ,  im BfeSaner Tal an 
Brombeeren in Mehrzahl, am 
8. Okt.;

Nh. Wu z n i c e ,  von Erlen ge­
klopft. Aug. u. Sept. ;

dnmrtorum II. S.

"dm Sehr k.

Nh. beim Schlosse N i s c h b u r g  
an der Strasse beim Schafstall, 
von Schlehen geklopft. Aug.;

Z a k o 1 a n, am Budec, auf Pru­
nus insititia, ziemlich häufig, 
5. Okt.;

bei uns die gemeinste Art dieser 
Gattung, an Echium vulgare, 
überall in Menge.

Pg. P e l z  22. Mai; St. P r o ­
ko p  2. Juli; Z a w i s t - J a -  
r o w, Aug.;

Nh. Juli bis Sept.
hinnuli F . Nh. an Myosotis palustris, Ima­

gines und Larven, im Aug.;
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Phymata crassipes F . Pg. P e l z ,  von blühenden Crataegus- 
büschen geklopft, fast alljährig aber 
nicht häufig; 13. u. 22. Mai, 5. Juli;

Aradus cinnamomeus W olff Pg. Kr t s c h ,  von jungen Kiefern ge­
klopft 2. Mai (bracliypter); Wr a n ,  
desgleichen 15. Aug. 1903;

Pg. S t e r n ,  an Birkenstöcken, ziemlich 
häufig 20. Juni; Z a w i s t  im Bfe- 
zaner Tale aus hohlen Erlen heraus- 
gerauclit, 28. A pr.;

Nh. an alten, borkigen Birkenstöcken 
im Aug.;

Nh. W u z n i c e ,  unter losen Baum­
rinden Jul.

deprcssus F.

tnm catu s Fieber 

crosus Fall, 

bctulimts F all.

d ila tatu s D uf.

betulac L.

Aneurus lacvis F.

S a l m t a l  im Erzgebirge, mit der fol­
genden Art, selten Juli;

S a l m t a l ,  an einem alten Fichten­
stumpf an der Strasse nach Bärrin­
gen im Juli 1887, und seither all­
jährig, (bis Juli 1896) an dersel­
ben Stelle in Anzahl (nebst Larven 
in verschiedenen Entwicklungssta­
dien) immer wieder vorgefunden. Die 
in einer Blechbüchse über den Win­
ter verwahrt gehaltenen Larven Hes­
sen sich sehr gut erziehen und lie­
ferten im Juli des nächsten Jahres 
die vollkommenen Insekten;

Nh. W u z n i c e ,  an modernden Stümpfen 
alter Hainbuchen und unter deren 
Rinde, nicht selten Aug. u. Sept.;

Nh. an Schichtholz einmal in grösserer 
Zahl. Aug.;

Pg. S t e r n ,  unter morscher Baum­
rinde, einzeln. 10. Apr.;

Nh. im W u z n i c e t a l  unter vermo­
derter Rinde gefällter Erlen in Mehr­
zahl. A ug.;

ITydrometra stagvnnnn L. Pg. an den Ufern eines Tümpels auf
der M a l w a z i n k a  4. Juni; P e l z
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Microvelia Schnei d /r i  Schltz. 

Vclia currrns F .

CJerris rufoscutellata L at r.

paludum F. 
thoracica Schum.

gibhifera Schum.

lacustris L.

odontogastra Zett. 
argentata Schum.

Hoiariola vagabunda L .

culiciformis T)cg.

im Schlamme des ausgetrockncten 
Moldauarmes.

Nh. an alten Wehren, im Aug.
L i s s a  a./E. 29. Mai;
Nh. an der Wehre beim ehem. Bolir- 

werk, zwischen Algen, ziemlich 
häufig, im Aug.;

Pg. B r a n i k ,  in Wiesengräben Aug.;
Nh. zwischen überflutetem Gras im 

Bache in der Wu z n i c e .  Aug.;
Bb. stellenweise im S c h  w a r z- 

w a s s e r t a l e ,  Sept.
Pg. S m i c h o w, in Wassertümpeln der 

ehemaligen Kaiserwiese, 21. Juni; 
B e c h o w i t z  in Gräben und 
Tümpeln nächst der Bahnstrecke 
30. Sept.; C e l a k o w i t z  G. Juni;

Nh. Aug.;
Bb. in Wassertümpeln bei der Breit- 

feld’schen Fabrik, Juli.
Pg. B ö c h o w i t z ,  in Wiesengräben 

30. Sept.;
Pg. K a i s e r w i e s e  21.  Juni; Mal -  

w a z i n k a  4. Juni;
Nh. im Wassertümpel beim Forst­

hause D f e v i ö, Aug.;
Pg. St. P r o k o p ,  im Bache 24. Apr.;
Nh. sehr häufig, Aug.;
Bb. im Ju li;
Pg. S m i c h o w, Kaiserwiese 21. Juni; 

St. P r o k o  p, im Bache 20. Apr.;
Nh. A ug.;
Nh. im Aug.;
Nh. beim Forsthause Dr e v i ö ,  mit 

den vorhergehenden Arten, ziem­
lich häufig, Aug.;

Nh. an Lindenstämmen im „Park“, 
einzeln, Aug.;

Pg. S m i c h o w an den Fensterver­
kleidungen in der vormals Port- 
heim’schen Fabrik in Menge. Sept.

X e u d a u  bei Karlsbad (Schindler).
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Reduvius pcrsonatus L.

24

Pcirat.cs hybridus Scop. 
Harpactor ann-ulatus L.

irncundus Poda 

Ooranus subapterm  T)e Geer.

Prostemma guttnla  F.

nencirnlle Stein

Nh. unter Steinen auf der Insel, 
noch im Larvenzustande, im S ept.;

Pg. S m i ch o w, im Herbarium­
gebäude des ehem. botan. Gartens 
während des Sommers alljährig 
vorgefunden;

Za wi s t ,  in alten Gebäuden, zur 
Nachtzeit auf Raub ausgehend, 
Juli und Aug. ;

Nh. desgleichen, immer einzeln, 
Aug. und Sept.;

R e i c h e n a u  a. d. K. Larven an­
fangs Aug.;

Pg. Wran,  ein Expl. (Nosalek);
Nh. an Verbascumblüten, zumeist 

aber zwischen Steingeröll und an 
Rainen, einzeln und nicht häufig, 
Juli und Aug.;

Pg. Z a wi s t ,  an Blüten verschie­
dener Pflanzen, namentlich Ver- 
bascum, Echium, Vincetoxicum, 
Juni und Juli;

Pe l z ,  zwischen Geröll, 22. Mai,
5. Juni;

Ka r l  s t  ei n,  Juni (Prof. Bflek) ;
Nh. im Juli;
An sonnigen, steinigen Anhöhen 

zwischen Gras und niederen Pflan­
zen, einzeln; mehrmals auch ma- 
cropt. Individuen;

Pg. St. P r o k o p  30. Aug., 14. Sept.;
K u c h e l b a d  13. Aug.;
Nh. Aug.;
G r o s s - T s c h e r n i t z  Aug.;
S c h m i e d e b e r g ,  im Aug.;
Pg. St. P r o k o p ,  an Berglehnen 

unter Steinen, 30. Aug.;
N h. H r a d i s t e ,  einzeln ; zuweilen 

auch macroptere Exemplare. Aug. 
und Sept.;

Nh. mit der vorigen Art, aber sehr 
selten. Aug. und Sept.;
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Prostemma sangninenm R ossi

Alloeorhynchus flavipes Fieb.

Naltis apterus F .

lativen tris Boh.

jlavom arginatus Schltz.

lim batus Tialdh. 

ferus L.

rugosus L .

Pg. Z a w i s t ,  Ang.;
Nh. H r a d i s t ö  u. S c h n a r r o w a ,  

unter Steinen, ziemlich selten, 
Aug. und Sept.;

Pg. Kr t s c h ,  aus trockenem Eichen­
laub geklopft 27. März;

St. P r o k o p ,  unter abgefallcncm 
Laub von Loniceren unterhalb der 
Kirche, 29. Aug.;

Nh. im A ug.;
Pg. Z a w i s t  Aug., Sept.;
Nh. S c h n a r r o w a ,  an Juniperus­

büschen und verschiedenem Ge­
sträuch, Aug. (in cop.) und Sept.; 
auch macropter, aber selten ;

S c h m i e d e b e r g .  Aug.;
überall gemein;
Pg. P e l z  15. M ai; R a d 1 i t z 13. 

Juni; St. P r o k o p  19. Juni; 
K u c h e l b a d  13. Aug.; K o s i r  
15. Sept.;

Nh. Aug.;
Bb. allenthalben auf Wiesenblumen, 

alljährig sehr häufig; Juli und 
Aug. (in cop .);

Nh. ziemlich häufig, im Aug.;
N c u d a u  (Schindler);
Pg. K r t s c h  zwischen Heidekraut

17. April, 10. Dez.; K a i s e r ­
w i e s e  1 (». Juni; Z l i c h o w  13. 
Sept.; am B o h d a 1 e c b. M i cli 1 e 
in Stoppelfeldern massenhaft Ende 
Sept.;

Nh. an verschiedenen Pflanzen, über­
all häufig. Juli, Aug.;

Bb. Juli;
Überall gemein.
Pg. St. P r o k o p  18. Sept.;
L u z n a - L i § a n  29. Juli;
Nh. Aug.;
N e u d a u  (Schindler);
Bb. Juli;
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Nabis ericetorum Schltz. 
hrevis Schltz.

Acantliia {Saida) sa lta toria  I j .

pallipcs F.

G. allmm Ficb. 

scotica Gurt.

Leptopus warm oralus Gocze

Cryptostemma alicnum II. S. 

Lyctocoris cam pcstris F .

Piczostethus cursitans F all.

Nh. unter Heidekraut, Juli u. Aug.;
überall sehr häufig;
Pg. R a d l i t z  13. Juni; K os Ir 

15. Sept.;
St. P r o k o p  18. Sept.;
G r o s s - T s c l i e r n i t z ,  A ug.;
Nh. Aug. und Sept.;
Tg. K r t s c h  21. April; S m i c h o w ,  

im ehem. botan. Garten, 17. S ept.; 
He t z  in sei ,  an Flussufern, 29. 
Aug.; K u n d r a t i t z ,  30. Sept.; 
Wr an,  31. Aug.;

G r o s s - T s c h e r n i t z  an einem 
Tümpel, Aug.

Nh. A ug.;
Pg. am Ufer des Moldauarmes bei 

Pe l z ,  19. Juni;
Nh. Ufer des Beraunflusses, A ug.;
Nh. mit der vorigen Art, im Aug.;
Bb. Z i e g e n s c h a c h t ,  in einem 

Waldgraben, häufig, Aug.;
Pg. H e t z i n s e l ,  am Moldauufer 

unter Steinen, in manchen Jahren 
ziemlich häufig. Juli, Aug.;

Bb. an seichten, sandigen Stellen 
des Schwarzwasserbaches, 19. Juli, 
Aug.; S p i n d e l m ü h l  im Riesen­
gebirge (Skalitzky).

Nh. S c h n a r r o w a ,  auf der Unter­
seite von grösseren Schieferfrag­
menten in einem Kartoffelfelde, 
selten, A ug.;

Nh. auf Sandinseln in der Beraun, 
Juli und Aug.;

Pg. im Wohnhause, auf der Ter­
rasse, unter toten Schmetterlings­
puppen, mehrere Stücke lebend 
vorgefunden, 14. Sept.;

Nh. unter vermoderter Fichtenrinde, 
mehrfach; auch in Lana ,  Aug.;
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Ec.t.einnus rräuninus 77. S. 

Anthocoris confusus. Tleut.

M inki D oh m

fjallarum  ulvni I)<‘ 
sylvestris L .

Tetraphleps vitta ta  F ie l. 

Triphleps nigra W olff 

minuta L.

Microphysa pselaphiform is (Jurt.

Pit ha n us Macrlceli 11. S.

Acetropis carinata 11. S. 

Stcnodeina virens L .

Nh. an einem morschen Strassen­
geländer , nur ein einziges 
Stück, Aug.;

Pg. Kr t s c h ,  aus trockenem 
Eichenlaub geklopft, 27. März,
17. April;

Pg. S mi c h o w ,  an Pappel­
stämmen auf der Kaiserwiese, 
nicht selten. 30. Okt.;

Nh. anPopulus pyramidalis; Aug.;
(x. Nh. Aug.;

an allerlei Bäumen und Sträu- 
chern, überall häufig.

Pg. K r t s c h  27. März;
Nh. Juli und Aug.;
Bb. Juli;
Nh. von Lärchen geklopft, Juli, 

A ug.;
Nh. von Crataegusbüschen in 

Menge, Aug.;
Nh. mit der vorigen Art, aber 

seltener, im Aug.:
Nil. beim Forsthause „Grüne 

Baude“ im faulenden Holze 
einer morschen Bank, nur 
ein einziges Stück, Aug.;

Bb. P e c h ö f e n, an einem 
Wiesenrain zwischen Steinen 
und unter Farrnkraut (Poly­
podium dryopteris), nur we­
nige Stücke. Ju li; 

S c h m i e d e b e r g .  In hohem 
Graswuchs bei der Bahnstation, 
von Athyrium filix femina 
in Mehrzahl gekötschert, Aug.;

Pe l z ,  an sonnigen, grasreichen 
Abhängen, gekötschert. 24. 
Juni.

Pg. P e l z ,  auf Disteln und 
allerlei blühenden Pflanzen ge­
mein, 15. Mai; Zawi s t .  Aug.
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Stcnodema virens var.
fulvum  Fieb.

lacvigatum  L.

hoUatum F. 

Notostira erratica L.

Megaloceraea recticornis Genffr.

Trigonotylus ruficornis Geoffr. 

Miris ferrngatus F all.

dolabratus h .

Monalocoris fdicis L .

Lu z n a  in Holzschlägen, 29. Juli;
Nh. überall auf Wiesen, Aug.;
mit der Stammart, aber seltener.
Pg. St. P r o k o p ,  17. Sept.; Z a­

wi s t  5. Okt.;
Nh. Aug. und Sept. ;
Pg. am B o h d a 1 e c bei M i c h 1 e, 

auf Triften und unbebauten Plät­
zen gemein, Juli. A ug.;

Nh. Aug. und Sept.;
N e u d a u  (Schindler).
Bb. alljährig aber nicht häufig, Juli.
Pg. Z a wi s t ,  auf Wiesen, häufig 

im Aug. (in cop.), B ö c h o w i t z ,  
Sept.;

Bb. Juli.
S c h m i e d e b e r g .  A ug.;
Pg. Za wi s t ,  in einem Waldhau 

an der neuen Strasse nach T o v- 
na, an allerlei Blüten und Grä­
sern. Aug. 1903;

Nh. nicht häufig, im A ug.;
Bb. auf Wiesen, Aug.;
an allerlei Schutlpflanzen.
Pg. Z i S k o w  30. Mai, 2. Aug.; 

Z l i c h o w  13. Juni; B e c h o -  
w i t z  beim Poöernitzer Teich, 
auf Wiesen im Sept.;

an Blumen und Gräsern überall 
häufig.

Pg. Z l i c h o w ,  11. Juni; P e l z ,  
24. Juni;

Bb. von Wiesen gekötschert, (ma- 
cropt. und brachypt.,) J u li;

Pg. Z l i c h o w  13. Juli; Za wi s t ,  
auf Wiesen ziemlich häufig, Aug.

Nh. Aug. (in cop.);
Bb. mit M. ferrugatus gleichzeitig, 

Juli;
Bb. Z w i t t e r m ü h l ,  in Wäldern 

auf Athyrium filix femina, ziem­
lich häufig, Juli und Sept.;
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Bryocoris pteridis Fall

Pautilius tunicatus F .

Lopus cingidatus F .

!jothicus L.

Pliytocoris popali L

N e u  (lau (Schindler);
Bb. in Gemeinschaft mit der 

vorigen Art und noch häu­
figer als diese, (macropt. und 
brachypt.), Juli und Sept.; 

N e u d a u  (Schindler);
Pg. Za wi s t ,  im BreZaner Tale 

an Haselbüschen ziemlich 
häufig, sowohl rot als auch 
grün gefärbte Individuen, 
Sept., 5. Okt.;

Nb. am Schlossberg ( Ni s c h-  
burg)  in Menge, Sept.;

Pg. Pe l z ,  an Schlehen und an­
derem Gebüsch, sehr gemein,
5. Juni, 24. Juni;

Nh. W u z n i c e  6 Juni;
Pg. R a d l i t z ,  mit der vori­

gen Art, häufig, 13. Juni; 
Pe l z ,  19. Juni;

Nh. an Galiumund anderen blü­
henden Wiesenpflanzen, Juli;

var. superciliustis L . Pg. P e l z ,  unter der Stamm­
art, aber bedeutend seltener, 
8. Juni;

Za wi s t ,  Aug.;
Pg. in der Stadt des Abends 

an die Lampe angeflogen, 
28. Aug.; H e t z  i n s e i  an 
Weidenbüschen, 29. A g.; 

Nh. im Aug;
Bb. Aug.;
Pg. Z a wi s t ,  an Waldrändern 

von Eichen und anderen 
Gebüschen geklopft, Aug.; 
V s e n o r ,  5. Aug.; Kun-  
d r a t i t z  s . Sept. ;

Pg. Z a w i s t, ein einziges Stück 
von Eichengebüsch geklopft, 
Aug. 1903;

Pg. Wran, an jungen Kiefern, 
8. Juli;

tiliac F.

dim idiatus Kirschb.

p in i K irschb.
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Phytocoris ulmi L.

varijtes Boh. 

Calocoris ochromclas Gmel.

sexguttatus F. 

biclavdtus II. S.

Nh. Am L i s e k ,  in Kiefernpflan­
zungen, nicht selten, Aug.;

Pg. am B o h d a 1 e c bei Michle, an 
wilden Rosen und Schlehdorn auf 
Rainen, häufig, 29. Juni;

Nh. von Schlehenbüschen geklopft, 
Juli;

N e u d a u  (Schindler);
Bb. an Himbeersträuchern, J u li;
Nh. Wu z n i c e ,  an Schlehen, nicht 

häufig, 3. Aug.;
Pg. K u c h e l b a d ,  an Waldrändern 

von Eichen geklopft, 22. Mai; 
Z a w i s t  im Aug. 1903;

Ne u d a u ,  in mehreren Exemplaren 
eingeschickt erhalten (Schindler);

Pg. P e l z  an Brombeersträuchern, 
8. Juni:

R e n t  sch  (Schindler);
Bl). J u n g e n h e n g s t ,  Zwi t t e r -  

mi i hl  in Waldschlägen und auf 
Blossen, an Epilobium angusti- 
folium sehr häufig, im Juli;

S c h m i e d e b e r g ,  Aug.;
fulvomaculatus D e G. Nh. auf allerlei Gebüsch, Ju li;

R e n t s c h 29. Juli 1891 (an 
Hopfen); in den Jahren 1899  
und 1900 bei T s c h ä c h w i t z  
und in der ganzen Umgebung von 
S a a z  in den Hopfengärten als 
bedeutender Schädling aufgetre­
ten, Mai bis Ju li;

Bb. auf Wiesen, im Ju li;
Nh. an Weidengebüsch auf Wiesen, 

Juli und Aug.;
Bb. auf Waldwiesen, alljährig nicht 

selten. Juli;

saiviae Hahn 
(affinis H. S.)

noroeyieus Gmel. Pg. auf grasigen Abhängen am 
B oh d a l ec, 29. Juni; Pe l z ,  
Juli;

Saaz ,  in Hopfengärten, Juni (Rö­
misch) ;
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Calocoris lineolatus Goeze

vandalicus llo ss i

seticornis F.

roseomaculatus De ( r .

Megacoelum infusum H. S.

Pycnoptcra str ia ta  L.

ütachycüleu« scrip tus F .

Überall auf Wiesen, Rainen und 
Bahndämmen.

Pg. Z l i c h o w ,  10. Juni; Pe l z ,  
Juli und Sept.; Za wi s t ,  Aug. 
und Sept.;

Nh. Juli, Aug.;
Bb. Ju li;
Pg. Z a w i s t  an blühenden Disteln, 

28. Juli; in Lichtungen und an 
Waldrändern im Aug.; selten.

An allerlei blühenden Wiesenpflan­
zen, zumeist auf Galium, Ge­
ranium, Achillea u. a. sehr 
häufig;

Pg. K a i s e r w i e s e  16. Juni; 
Z a w i s t  im Aug. ; B £ c h o- 
wi t z  29. Aug.;

Nh. auf Wiesen bei A l t h ü t  t en  
sehr gemein, Aug.;

Pg. H e t z i n s e l  unter Weiden­
büschen im Sande, 7. Juni;

Z a wi s t ,  bei der Ziegelei 7;
Nh. an verschiedenen Wiesen­

blumen, besonders Achillea,
8. Ju li;

Pg. In der Stadt zugeflogen,
1. Aug.;

Za wi s t ,  einzeln an Eichen, 25. 
Aug., 3. Sept.; K u c h e l b a d  
von Eichen geklopft, ziemlich 
häufig 2. Sept,. 11. Sept.;

Nh. S c h n a r r o w a ,  an Juniperus­
büschen, Juli;

Nh. ein Stück im Aug.; wohl 
selten!

R e n t s c h ,  Aug. ebenfalls nur ein 
einzelnes Stück (Schindler);

Pg. S m i c h o w  15. Juni; Zl i ­
c h o w  an Bahndämmen 16. Juli; 
W r s c h o w i t z ,  an grasigen 
Abhängen und Böschungen 1. Ju­
li , zahlreiche Nymphen auf 
Achillea millefolium, welche mit
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Sedum gefüttert sich im Aug. 
sämtlich entwickelten.

Nh. H r a d i s t e  auf Feldrainen an 
Achillea, A ug.;

Nh. auf Waldwiesen, Aug.;
Nil. an Waldrändern von jungen 

Kiefern UDd Fichtcn abgeklopft, 
Juli;

Bb. Juli.
interm eäius Heut. Bb. auf Waldwiesen gekötschert, 

im Juli;
S c h m i e d e b e r g ,  Aug.;

Stenotus binotatus F . 
Dichrooscytus rufipcnnis F all.

Plcsiocoris ruyicollis F all.

Lygus praten sis L.

campestris F all.

rubricatus Fall.

lucorum Mey.

pabulinus L . 

Orthops montanus Schill.

Bb. alljährig von Weiden geklopft, 
Juli;

S c h m i e d e b e r g ,  Aug.;
Überall auf Wiesen und in Gärten, 

sehr gemein;
Pg. K r t s c h  2. Mai;
Nh. an Umbelliferen (Heracleum), 

Juli und Aug.;
mit der vorigen Art überall häulig;
Pg. Z i z k o w ,  30. Mai;
Lu2na ,  29. Juli;
Nh. Juli und Aug.;
Bb. Jul i ;
Pg. S c li a rk a, auf Fichten, 1. Aug.;
Bb. von Fichten und Tannen geklopft 

ziemlich häufig, .luli und Aug.;
S c h m i e d e b e r g ,  auf Torfmooren 

von Calluna vulgaris gekötschert, 
A ug.;

Pg. II e t z i n s e 1, auf Weiden,
28. Juni; I - I o l e s c h o w i t z e r  
H e i d e  an unbebauten Stellen, von 
Ononis spinosa gekötschert, häu­
fig. 15. Aug.;

Nh. an Ruderalpflanzen (Cheno- 
podium), Juli und Aug.;

Nh. auf Wiesen, Juli und Aug;
Bb. im Juli;
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Orthops pastinacae F all. 

K alm ii L.

var. flavovarius KF. 
Zygimus p in a str i F all.

Charagochilus G yllenhali F all. 

Poeciloscytus unifasciatus F .

vubieratus W olff 

Polymerus holosericeus Hahn

Camptobrochis lutescens Schill. 

Liocoris tripustu latus F .

Nh. Juli;
Bb. von Wiesen gekötschert, Juli;
ziemlich häufig, an verschiedenen 

Wiesenblumen, zumeist an Um- 
belliferen;

Pg. S mi c h o w,  im ehem. botan. 
Garten, 6. Aug.; Z a w i s t ,
überall auf W iesen, Juli und 
Aug.;

Bb. im Juli;
Nh. Juli;
Nh. von jungen Kiefern geklopft, 

Aug.;
G r o s s - T s c h e r n i t z ,  Aug.;

Nh. W u z n i c e  an Schlehen, 
G. Aug.;

Bb. P e c h ö f e n  und Z i e g e n ­
s c h a c h t  an Waldrändern, all­
jährig und immer in Anzahl von 
Fichten geklopft, Juli;

Pg. K a i s e r w i e s e ,  16. Juni; 
Z a w i s t - J a r o w  auf Wiesen­
blumen, namentlich Achillea und 
Galium (mit Calocoris seticornis) 
sehr häufig, Aug.; P e l z  Sept.;

Nh. in der W u z n i c e  auf Wiesen, 
häufig, 6. Juni, im Juli und Aug.;

Pg. Z i z k o w,  auf der Wohrada 
an Achillea millefolium, einzeln, 
30. M ai;

Nh. in einem Waldschlag beim 
Forsthause „Grüne Baude“ zwi­
schen Erdbeeren (mit Stago- 
nomus pusillos), nur ein einziges 
Stück! 12. Sept.;

Pg. Kr t s c h ,  2. Mai; K u c h e l ­
ba d  von Eichen geklopft, 11. 
Sept.;

Nh. im Aug. ;
Pg. Z a w i s t ,  an Wiesenblumen 

häufig, Aug.;
3
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Deraeocoris trifascia tus L .

annulipes H. S. 

segusinus M üll.

Alloetomus gothicus F all. 

Capsus ater L .

var. tyrannus F . 
var. semiflavus L .

Pilophorus cinnamopterus Kbm . 

perplexus Scott, 

clavatus L.

S m i c h o w ,  im ehem. bot. Garten 
mehrere Stücke in lockerer Erde 
eingegraben, unter abgefallenem 
Laub, 1. Dez. (überwintert!) ;

Nh. W u z n i c e ,  an Urtica dioica 
in Menge, Juli und A ug.;

S a a z ,  in Hopfengärten, Aug. 
(Remisch) ;

Pg. S m i c h o w .  Ein Exemplar 
dieser seltenen Art an einer 
Bahnböschung von Gras geköt­
schert und nicht wieder beob­
achtet, 9. Juni ;

Nh. an Lärchen, mehrfach, aber 
immer selten, im Aug.;

R e n t s c h (Schindler) ;
Pg. auf allerlei Gebüschen häufig: 

R a d l i t z ,  13. Juni; P e l z  an 
Schlehen und Brombeeren, 19. 
Juni; K u c h e l b a d  von Eichen 
geklopft 8. Aug.; Z a w i s t  Aug. 
(in cop.) ;

Nh. an Nesseln häufig, A ug.;
Pg. Z a wi s t ,  an Kiefern, Juli und 

Aug.;
Nh. auf Wiesen, 6. Juni;
Bb. Z i e g e n s c h a c h t ,  8. Juli; 

S e i f e n ,  auf Wiesenblumen über­
all häufig, Ju li;

Bb. S e i f e n ,  25. Juli häufig;
Nh. Wu z n i c e ,  6. Juni;
Bb. mit der Stammart aber sel­

tener, im Ju li;
Nh. von jungen Kiefern geklopft, 

Juli und Aug.;
Nh. an Eichenbüschen, ziemlich 

häufig, Juli und A ug.;
Pg. Z a w i s t  an Eichen, im Juli;
Nh. auf der Insel auf Weiden und 

im Grase gekötschert, 16. Aug.:
Bb. von Weiden geklopft, Juli;
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Pilophorus confusus Kbm.

Creinnocephalus albolineatus 
Reut.

Systellonotus trigu tta tu s L .

Eroticoris rufescens B urm .

Halticus luteicollis Panz. 

apterus L .

Strongylocoris leucocephalus

Pg. K a i s e r w i e s e ,  16. Juni; 
H e t z i n s e l  an Weiden, nicht 
selten, 28. Juni;

L i s s a  a. E. von Weidenbüschen 
geklopft, 7. Juli;

Pg. Za wi s t ,  Ende Juli;
Nh. auf Nadelholz, Aug.;
Bb. von Fichten geklopft, Juli und 

Aug. alljährig aber nicht häufig;
Pg. Z l i c h o w,  am Bahndamm der 

Buschtehrader Eisenbahn, zwi­
schen niederen Pflanzen, selten,
11. Juni; K a i s e r w i e s e ,  von 
Wiesenblumen in Mehrzahl ge- 
kötsch^rt, auch § 16. Juni; in 
den Steinbrüchen am W e i s s e n  
B e r g  zwischen Steinen, in bei­
den Geschlechtern 31. Mai; 
Za wi s t ,  zwischen Heidekraut 
im Aug. :

Nh. an Rainen, A ug.;
Pg. Z l i c h o w,  an Bahndämmen zwi­

schen Gras, l l . u .  13. Juni 1888 
(neu für die böhmische Fauna!); 
Wr an,  auf einer Waldwiese von 
Gras gekötschert, 8. Juli; Pe l z ,  
zwischen niederen Pflanzen 19. 
Juni (immer nur brachypter);

Nh. S c h n a r r o w a  an Rainen, im 
Juli (brachypter);

Bb. bei der „Halde“ unterSteinen 
auch macroptere Exemplare, aber 
selten, Ende J u li;

Pg. Za wi s t ,  im Bfe2aner Tale an 
Brombeeren, nicht selten 30. Juli;

Pg. Kaiserinsel bei T r o j a  auf 
Achillea millefol. und verschiede­
nen Umbelliferen, häufig, Sept.;

Z a wi s t ,  Aug.;
Nh. Wuz ni c e ,  von Wiesenpflanzen 

zahlreich gekötschert, Aug.;
L . Pg. Z l i c h o w  an Bahndämmen, 

zwischen Gras, 9. Juni;
3*
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Labops saltator H alm

coriaceus F . 

vittipennis H. S.

parallelus M eyer

Euryopicoris nitidus M eyer 

Dicyphus pa llidu s H. S.

errans W olff

„ genicidatus Fieb  
Cyllocoris histrionicus L .

flavoquadrimaculatus 
D e G.

Wr a n  9. Juni;
Nh. an Galium, im A ug.;
Bb. auf Wiesen gekötschert, nicht selten,

8. Juli, 3. Aug.;
Pg. Z l i c h o w ,  an Bahndämmen im 

Grase 9. Juni, 18. Juni; Z a wi s t ,  
Aug.;

Nh. an trockenen Rainen, Aug.;
Nh. mit der vorigen Art, aber seltener, 

Aug.;
Pg. S m i c h o w, an einer Bahnböschung 

vom Grase gekötschert, im Mehrzahl
9. Juni;

Bb. im S c h w a r z w a s s e r t a l  im hohen 
Grase der Strassengräben und an 
Waldrändern, gleichzeitig mit Me- 
comma ambulans, im Aug. ;

S c h m i e d e b e r g ,  Aug.;
Pg. P e l z  in verschiedenen Jahren auf 

sonnigen Anhöhen von Gras gekötschert, 
ziemlich häufig 19. Juni; 1. Juli;

Nh. J u li;
Nh. Wu z n i c e ,  am Bache im tiefen 

Schatten, an Stachys sylvatica, nur 
in wenigen Stücken, Sept.;

N e u d a u  (Schindler);
Pg. Z a wi s t ,  im BfeZaner Tale an 

Verbascum phlomoides in Mehrzahl,
18. Sept. ;

Nh. Aug. ;
Nh. selten, Aug
Pg. K u c h e l b a d ,  an sonnigen Wald­

rändern von Eichen geklopft, ziemlich 
häufig, 22. Mai; Z a wi s t ,  an Eichen­
büschen, in Mehrzahl, Ende Juli;

Pg. K u n d r a t i t z ,  an Eichen, selten,
23. Mai;

Z a wi s t ,  1 Stück an Eichen, 28. M ai;
Aetorhinus angulatus F a ll. Pg. K u c h e l b a d ,  an Eichenbüschen,

Sept.;
S c h a r k a ,  an Erlen zahlreich, 1. A ug.;
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Globiceps sphegiformis R ossi

flavomaculatus F . 

Mecomma ambulans F a ll.

Orthotylus m arginalis Reut.

nassatus F .

prasin u s F a ll, 
diaphanus Kbm . 
flavosparsus Sahib.

ericetorum F a ll.

Heterotoma m eriopternm  Scop.

Nh. au Erlen überall häufig, 
Aug.;

Bb. von Erlen geklopft, im A ug.;
Pg. P e l z ,  8. Juni; K r t s c h ,

2. Juli; Z a w i s t ,  an niederen 
Eichenbüschen, im Juli;

Nh. in Waldschlägen, einzeln und 
immer selten, Juli;

Pg. Z a w i s t ,  A ug.;
Nh. an sonnigen Waldrändern von 

Eichen geklopft, A ug.;
Bb. Juli;
Bb. an feuchten, schattigen Wald­

rändern 7. Juli; im S c h w a r z ­
w a s s e r t a l  in Strassengräben 
von hohem Grase gekötschert, 
nicht häufig, Aug.;

Pg. H e t z i n s e l ,  an Weiden, 
7. Juni; Z l i c h o w ,  9. Juni;

Nh. 9. Juli;
Bb. an Weiden, Juli;
Bb. auf der „Halde“ von Salix ci­

nerea geklopft, 3. A ug.;
Pg. in der Stadt zugeflogen, Ju li;
Nh. Juli ;
Pg. M i c h 1 e, an Chenopodium , 

Atriplex und anderen Schutt­
pflanzen, 22. Juli; Z i z k o w ,  bei 
der Wohrada, 2. A ug.;

Pg. zwischen Heidekraut; Zawi s t ,  
Aug, und 18. Sept.;

G r o s s - T s c h e r n i t z ,  10. Sept.;
Bb. am P l a t t e n e r  B e r g  überall 

auf Calluna vulgaris, 30. Aug.;
S c h m i e d e b e r g ,  am Moor in Heide­

kraut, Aug.;
Pg. Z a w i s t ,  im Bfeianer Tale an 

Schlehengebüsch, ziemlich häufig, 
30. Juli und 10. Aug.;

Nh. Wu z n i c e ,  an Schlehen, Juli;
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Heterocordylus tumidicornis H. S. Pg. P e 1 z, an Prunus spinosa,
19. Juni; am B o h d a l e c  bei 
Mi c h l e ,  häufig, 29. Juni;

Nh. W u z n i c e ,  Juli;
Hoplomachus Thunbergi Fall.

Tinicephalus hortulanus M eyer 

Macrocoleus molliculus F all.

Macrotylus H errich ii Beut.

Paylculii F all.

Harpocera thoracica F all. 
Byrsoptera rußfrons F all.

Thylus melanocephalus L . 

coryli L .

Psallus ambiguus F all.

Pg. Pe l z ,  an sonnigen Anhöhen 
von Grasblüten gekötschert, in 
Mehrzahl, 20. Juni;

Cerßan,  21. Juni;
Nh. Juli;
Bb. auf der „Halde“ von Salix 

cinerea geklopft, 3. Aug.;
S c h m i e d e b e r g ,  am Moor, an 

Weiden, Aug.;
Pg. M i c h l e  (am Bohdalec) auf 

wilden Rosen, häufig, 29. Juni; 
Z a w i s t ,  auf Wiesen an Ga- 
lium, Achillea und anderen Pflan­
zen ;

Nh. Juli;
Nh. von Erlen geklopft, selten, 

Aug.;
Pg. Z l i c h o w ,  10. Juni; H o­

l e  s c h o w i t z e r H e i d e  an 
Ononis spinosa, ziemlich häufig,
15. Aug.; desgleichen in Z a­
wi s t ,  auf der Wiese bei Jarow, 
Aug.;

Nh. Juli;
Pg. K u n d r a t i t z ,  von Hainbuchen 

geklopft, selten, 23. Mai;
Pg. S m i c h o w ,  im ehem. botan. 

Garten, Juli;
Nh. W u z n i c e ,  an Schlehen,

10. Aug.;
Pg. Za wi s t ,  von Eichen geklopft, 

im Juli;
Pg. Z a wi s t ,  an Haselbüschen, 

Aug;
Nh. Ju li;
Bb. an Waldrändern, stets von 

Fichten geklopft; alljährig, aber 
nicht häufig, im Ju li;
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Psallus betuleti F all. Pg. K n c h e l b a d ,  22. Mai;
Fallenii Reut. Nh. auf Weiden, Aug.;

Bb. von Weiden geklopft, nicht selten, 
Juli und Aug.;

roseus F . Bb. alljährig mit der vorigen Art,
Juli und Aug.;

vitellinus Schltz. Nh. im Juli;
Bb. an Fichten, Juli;

Atractotomus parvulus Reut. Bb. mit der vorigen Art von Fichten
geklopft, Ju li;

Criocoris crassicornis Hahn  Nh. Wu z n i c e ,  in Schlehenhecken,
auf Galium Mollugo, 10. Aug. ;

Plagiognathus chrysanthemi auf Wiesen und in Gärten, überall
W olff häufig.

Pg. H e t z i n s e l ,  28. Juni; S t. 
P r o k o p ,  von dürren Grashängen 
gekötschert, 30. Juni; M i c h 1 e, 
auf Schuttpflanzen, 22. Juli; Z a­
wi s t ,  auf Wiesen, 18. Sept.;

Nh. Aug.;
fulvipennis K bm . Pg. S mi c h o w ,  im ehem. botan. 

Garten, Juli;
S c h m i e d e b e r g ,  an Heidekraut, 

Aug.;
arbustorum F . Pg. Za wi s t ,  Juli;

Nh. W u z n i c e ,  an verschiedenen 
Pflanzen (besonders Nesseln), häu­
fig ; am Bahndamm an Echium, 
sehr gemein, A ug.;

N e u d a u (Schindler);
Bb. Juli;

Chlamydatus pulicarius F a ll. Pg. Z l i c h o w ,  an Bahndämmen,
26. Mai, 9. Juni; Z a wi s t ,  auf 
versandeten Wiesen bei J a r o w,  
häufig, im Mai;

Nh. von Schlehen geklopft, 10. A ug.;
Bb. überall von Wiesen gekötschert, 

Juli;
p u llu s R eut. Pg. Z i z k o w,  an Ruderalpflanzen,

30. Mai;
K a i s e r w i e s e ,  16. Juni; Za wi s t ,  

J u li;
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Nh. an trockenen Rainen auf der 
S c h n a r r o w a ,  Aug.;

G r o s s - T s c h e r n i t z ,  Aug.;
Chlamydatus sa ltitan s F all. Pg. am Exerzierplatz in D e j w i t z

auf festgetretenem Boden zwischen 
Polygonum aviculare, in Mehrzahl,
17. Juli;

evanescens Boh. Pg. Za wi s t ,  unterhalb des I. Al­
tans (Flusseite) auf felsigen Ab­
hängen, im Sande zwischen Gras­
büscheln, einzeln und selten, 18. 
Sept.;

Neocoris Bohemani F all. Pg. H e t z i n s e l ,  an Weidenbü­
schen ziemlich häufig, 7. Juni u.
28. Juni;

Campylomma verbasci H. S. Pg. Z i z k o w,  an Schuttpflanzen, 30.
Mai; Z a wi s t ,  an blühendem Ver- 
bascum phlomoides, A ug.;

Nh. an Verbascum, zuweilen in Menge. 
Aug. und S ept.;

Sthenarus Iioseri H. S. Pg. H e t z i n s e l ,  an Weiden, nicht
häufig; 7. Juni.

II. H ydrocorisae Latr.
Naucoris cimicoides L . Pg. in Wassertümpeln, auf der

K a i s e r  w i e s e ,  im Juni; D a ­
b l i t z ,  Sept. und Okt.;

L i s s a  a. E., 29. Mai; Ce l a k o -  
^ w i t z  im Juni; N e r a t o w i t z ,  in

Tümpeln und Wassergräben, Sept.;
Nh. beim Forsthause „Dfeviö“, häufig 

im Aug.; Lana ,  in einem Tümpel 
als Larven; im Sept.;

Nepa cinerea L. Pg. in den ehemaligen Schanzgräben
hinter den Stadttoren, überall sehr 
häufig, schon im April; D a b l i t z ,  
in einem Tümpel, tief im Schlamme 
zwischen Graswurzeln und Binsen 
überwinternd, in Menge, 29. Okt.;
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Ranatra linearis L .

Notonecta glauca L .

var. m arm orea

fu rca ta  F .

lutea M üll.

L i b u s c h a b a d ,  im Quell­
wasser , während des gan­
zen Jahres; Z a w i s t ,  im 
Ju li;

Pg. an überschwemmten Stel­
len der K a i s e r w i e s e ,  im 
Larvenzustande, 21. Juni; 
M i c h l e  und W r s c h o- 
wi t z ,  in schlammigen Tüm­
peln zwischen faulenden Blät­
tern, Sept.;

Pg. überall häufig; L i b u s ch a- 
b a d ;  St .  P r o k o p ,  im 
Bache;

Nh. am „Dreviö“ häufig, im 
Sept.;

L i s s a  a. E. ;  N e r a t o w i t z ,  
Sept.;

E 1 b o g e n , Sept. und O kt.;
Bb. P e c h ö f e n ,  in Pfützen 

und Lacken auf Waldwegen, 
Ju li;

F . Pg. mit der Stammart allent­
halben vermischt; im D a ­
b l i t z e r  Tümpel sehr häu­
fig, Sept.;

E l b o g e n ,  in einem Tümpel 
nächst dem Bahnhofe, nicht 
häufig, Juni 1893 neu für 
Böhmen! (Prof. Dr. Gust. 
Nowak.)

Nh. beim Forsthause „Difevi6“, 
nur einige wenige Exemplare, 
Aug. und Sept.; L a n a , in 
einem Tümpel an der Strasse, 
selten, A ug.;

C e l a k o w i t z ,  in Elbetümpeln 
halberwachsene Larven, 6,
Juni;

E l b o g e n ,  mit var. furcata. 
ziemlich selten, Larven im 
Mai und Juni. (Prof. Dr. 
Gust. Nowak.)
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Plea m inutissim a F. 

Corisa Geoffroyi Leach.

hieroglyphica Duf.

L innei Fieb. 
lim ita ta  Fieb.

sem istriata Fieb.

F allenii Fieb.

distineta  Fieb. 
moesta Fieb.

fossarum Leach  
F abricii Fieb.

var. nigrolineata Fieb

praeusta  Fieb.

Cymatia coleoptrata F.
Sigara m inutissim a L .

L i s s a  a. E., 29 . Mai; 
C e l a k o w i t z ;  in den Elbetümpeln, 

zwischen Algen, recht häufig ,
6. Juni;

Pg. im B a u m g a r t e n ,  in Wasser­
gräben, im Juni; M a l w a z i n k a ,  
4, Juni; D a b l i t z ,  28. Okt.; 

Nh. am „Dfeviö“, sehr häufig, A ng.;
Pg. K a i s e r w i e s e ,  an überfluteten 

Stellen nach einer Überschwem­
mung, im Juni; S c h a r k a, Juni;

Nh. Aug.;
Pg. K a i s e r w i e s e ,  mit der fol­

genden Art zugleich, Juni;
Pg. ebenda, Ju n i;
Nh. Aug.;
Pg. K a i s e r w i e s e ,  Juni; S c h a r -  

k a ;
Nh. am „Dfevic“, Aug. und Sept.; 
Pg. ebenda, Juni; S c h a r k a ;
Nh. in einer Pfütze am „ K o r y t “

29. J u li; nur in 3 Exemplaren.
Pg. K a i s e r w i e s e ,  Juni;

Pg. S t. P r o k o p ,  im Bache, Juli; 
K u n d r a t i t z e r  M ü h l t e i c l i ,
30. Sept.;

Nh. am „Dreviö“, sehr häufig, Aug.; 
Bb. an seichten, sandigen Stellen 

des Schwarzwasserbaches, J u li;
Pg. L i b u s c h a b a d ;
Bb. mit der Stammart, im Ju li;
Pg. K a i s e r w i e s e, zahlreich, 

Juni;
N e r a t o w i t z ,  in der Elbe, Okt.;
Pg. H e t z i n s e l ,  in der Moldau 

zwischen Algen, 27. Mai ;
L i s s a  a. E., in Elbetümpeln, 29. 

Mai.
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Erklärung der Abkürzungen.

Hauptsammelbezirke, bei welchen die näheren Fundorte an­
geführt erscheinen:

P g .: Umgebung von Prag.
Nh.: Neuhütten (Schloss Nischburg an der Beraun).
Bb.: Breitenbach bei Platten, im böhmischen Erzgebirge.

download www.biologiezentrum.at



download www.biologiezentrum.at



Im Verlage der
Gesellschaft für Physiokratie in Böhmen

erschienen:
C a t a l o g u s  i n s e c t o r u m  f a u n a e  b o h e m i c a e .  

V e r z e i c h n i s  d e r  I n s e k t e n  B ö h m e n s .
I. Schnabelkerfe (Rhynchota)-Heteroptera, Cicadina, Psyllidae von 

Prof. Lad. Duda. Prag 1892.
II. Fliegen (Diptera) von Ferdinand Kowarz. Prag 1894.

III. Kleinschmetterlinge (Microlepidoptera) von MDr. Ottokar Nickerl.
Prag 1894.

IV. Pelz- und Netzflügler (Trichoptera et N^europtera) von Prof.
Fr. Klapalek. Prag 1895.

V. Grossschmetterlinge (Macrolepidoptera) von Dr. Ot, Nickerl. 
Prag 1897.

VI. Küfer (Coleoptera) von Dr. Ant. Klima. Prag 1902.

B e i t r ä g e  z u r  I n s e k t e n f a u n a  B ö h m e n s .
I. „Zur Käferfauna des Böhmerwaldes“ von Hofr. Franz Henne­

vogl von Ebenburg. Prag 1905.
II. „Fundorte böhmischer W anzenarten“ von Dr. Ot. Nickerl.

Prag 1905. ___________

Amerling Carl, MDr. Gesammelte Aufsätze aus dem Gebiete der 
Naturökonomie und Physiokratie. Mit 1 Tabelle u. 6 Tafeln. 
Prag 1868.

Nickerl Ottokar, MDr. Bericht über die i. J. 1S78 der Land- und 
Forstwirtschaft Böhmens schädlichen Insekten. Prag 1879. 
Bericht über die i. J. 1879 der Land- und Forstwirtschaft 
Böhmens schädlichen Insekten. Prag 1880.
Bericht über die i. J. 1880 der Landwirtschaft Böhmens 
schädlichen Insekten. Prag 1881.
Bericht über die i. J. 1885 der Landwirtschaft Böhmens 
schädlichen Insekten. Prag 1886.
Bericht über die i. J. 1890 der .Landwirtschaft Böhmens 
schädlichen Insekten. Prag 1891.
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